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DIE NACHHALTIGE ORIENTIERUNGSLOSIGKEIT  
– HOHE BEDEUTUNG DES UMWELTSCHUTZES UNBESTRITTEN 
– ES GEHT VOR ALLEM UM DIE "GRUNDLAGEN" DER NATUR  
 
Die hohe Bedeutung des Umweltschutzes ist 

unbestritten, knapp jeder zweite Österreicher 

hält diesen für sehr wichtig (Note 1 auf 5-

teiliger Skala), knapp 8 von 10 halten den Um-

weltschutz für zumindest einigermaßen wichtig 

(Note 1+2). Interessant: Besonders bei der Ge-

neration 60+ ist dies mental stark verankert 

(Top Box). Die Themen Nachhaltigkeit, Umwelt-

schutz und Regionalität haben aktuell ja Hoch-

konjunktur, vielleicht auch durch die Pandemie. 

Diese könnte den Trend dazu verstärkt haben. 

Vor allem geht es um die "Grundlagen" in der 

Natur: Wasser, Wälder und Böden sind zu 

schützen. Die Bebauung von Grünflächen sollte 

gestoppt werden, die Grüngürtel der Städte 

sollten erhalten bleiben. Dass viele abgefragte 

Maßnahmen stark unterstützt werden, zeigt die 

Vielfältigkeit im Umweltschutz.  

 

Knapp zwei Drittel sind voll und ganz bzw. eher 

unsicher, was im Umweltschutz richtig oder 

 

falsch ist. Wenn das Verhalten der Bevölkerung 

ein Schlüssel für die Bekämpfung des Klima-

wandels ist, dann sollte die Bevölkerung mehr 

und besser darüber informiert werden. Die 

Orientierungslosigkeit bzw. Unsicherheit in 

dieser Frage ist zu hoch.  

 

Umweltschutz hat im Bewusstsein der Österreicher 

eine hohe Bedeutung, daher hat der IMAS For-

schungsstab demoskopisch Nachschau gehalten, 

welche Maßnahmen nun wichtig für den Umwelt-

schutz wären und vor allem in welchen Bereichen 

Österreich in den Augen der Bevölkerung schon 

seine Hausaufgaben erledigt hat.  

 

Das Kernergebnis ist eindeutig: Der Umweltschutz 

hat hohe Bedeutung in der Bevölkerung, knapp 

jeder zweite Österreicher hält diesen für sehr wich-

tig (Note 1 auf 5-teiliger Skala), knapp 8 von 10 

halten den Umweltschutz für zumindest einigerma-

ßen wichtig. In allen soziodemografischen Gruppen 
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Bevölkerung insgesamt

Sehr wichtig - Note 1

Note 2

Note 3

Note 4

Überhaupt nicht wichtig - Note 5

Weiß nicht, keine Angabe

   Bedeutung von Umweltschutz

Frage:  "Wie wichtig ist Ihnen persönlich das Thema Umweltschutz? Bitte geben Sie das anhand von Noten von 1 bis 5 an. Note 1 würde heißen 

            'sehr wichtig' und Note 5 bedeutet 'überhaupt nicht wichtig'. Mit den Noten dazwischen können Sie Ihr Urteil abstufen."
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ist dieses Ergebnis relativ gleichlautend, nur die 

Generation 60+ hält Umweltschutz für noch wichti-

ger, ebenso Menschen mit höherer Bildung.  
 

Vor allem der Schutz der "Grundlagen" der Umwelt 

wie Wasser, Wälder, Böden und Berge werden von 

den Österreichern stark eingefordert. Damit im 

Zusammenhang steht sicherlich auch der Wunsch, 

dass die Grünflächen erhalten bleiben und ge-

schützt werden. Auch die Abfallvermeidung wird 

noch von knapp drei Fünftel der Bevölkerung als 

sehr wichtig eingestuft. Interessanterweise kann 

man unter den abgefragten Maßnahmen folgendes 

in den soziodemografischen Gruppen erkennen: 

Die Generation 60+, Frauen und Personen mit 

höherer formeller Bildung bewerten diese Bereiche 

häufiger als sehr wichtig als ihre sozialen Gegen-

gruppen.  

 

Kennzeichnend für die Gegenwartsgesellschaft ist 

aber auch, dass selbst bei diesem so wichtigen 

Thema die Orientierungslosigkeit enorm ist. Knapp 

zwei Drittel stimmen voll und ganz bzw. eher zu, 

dass ihnen nicht klar ist, welches Verhalten in 

Bezug auf die Umwelt richtig bzw. falsch ist. Fatal 

an dieser Situation ist: Die Orientierungslosigkeit 

erstreckt sich über alle soziodemografischen Grup-

pen gleichmäßig.  

 

In zwei Bereichen sieht die Bevölkerung in den 

letzten Jahren schon eine deutliche Besserung: 

Schutz des Wassers und Trennung von Abfall. 

Dies sind die zwei Top-Nennungen unter den ab-

gefragten Aspekten. Insgesamt hat die bisherige 

Bilanz in den Augen der Österreicher noch etwas 

Luft nach oben. Die Top Box – also Note 1 "sehr 

 

viel erreicht" – wird in allen abgefragten Bereichen 

nicht so häufig genannt. In der persönlichen Um-

setzung gilt aber auch, dass die Österreicher vor 

allem dem Abfall – also der Trennung und Vermei-

dung – hohe Bedeutung zumessen und dies im 

persönlichen Bereich auch umsetzen.  

 

Zum Abschluss noch eine Einordnung des Stim-

mungsbildes der Österreicher: Zunächst geht 

schon die relative Mehrheit davon aus, dass der 

Klimawandel zu einem Großteil durch den Men-

schen zustande gekommen ist. Weiters gilt es nun, 

diesen zu bekämpfen und teilweise Aspekte des 

Lebens radikal zu verändern. Dazu kommt der 

Glaube an den Fortschritt, also die Vermutung, 

dass die Technik und innovative Lösungen den 

Umweltschutz verstärken können. Diese Punkte 

werden von der relativen Mehrheit der Befragten 

mit der Note 1 oder 2 auf einer 5-teiligen Skala 

beurteilt.  

 

 
 
 
 

 

Dokumentation 

 

Zeitraum der Umfragen: 9. Juni – 4. Juli / 11. August – 5. Sep-

tember 2021 

 

Sample: n=2.010 Personen, statistisch repräsentativ für die 

österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, Quotaauswahl,  

face-to-face 
 

Archiv-Nummern der Umfragen: 021061 / 021081 
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Überhaupt nicht
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   Orientierungslosigkeit bei Umweltschutzfragen

Frage:  "Manche Menschen meinen, dass ihnen im Bereich Umwelt- und Klimaschutz immer mehr die Orientierung fehlt, was gut und was schlecht 

            für die Umwelt und das Klima ist. Würden Sie dieser Aussage voll und ganz, eher, eher nicht oder überhaupt nicht zustimmen?"

Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, n=2.010, MTU, Juni / Juli / August / September 2021, Archiv-Nr. 021061 / 021081
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Forschungsdesign: n=2.010, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, MTU, Juni / Juli / August / September 2021, Archiv-Nr. 021061 / 021081

Bedeutung von Umweltschutz

Frage: "Wie wichtig ist Ihnen persönlich das Thema Umweltschutz? Bitte geben Sie das anhand von Noten von 1 bis 5 an. Note 1 würde heißen 'sehr wichtig' 

und Note 5 bedeutet 'überhaupt nicht wichtig'. Mit den Noten dazwischen können Sie Ihr Urteil abstufen."

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren
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Forschungsdesign: n=2.010, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, MTU, Juni / Juli / August / September 2021, Archiv-Nr. 021061 / 021081

Sehr wichtig - 

Note 1 Note 2 Note 3 Note 4

Überhaupt 

nicht wichtig - 

Note 5

Ø- 

Note

Keine 

Angabe

%

Bevölkerung insgesamt 1,8 2

Männer 1,9 2

Frauen 1,7 2

16-34 Jahre 1,8 3

35-59 Jahre 1,8 2

60+ Jahre 1,8 2

Pflichtschule 2,0 2

Weiterführend ohne Matura 1,8 2

Matura, Universität 1,7 4

Land (bis 5.000 Einwohner) 1,8 1

Stadt 1,8 3

Kinder im Haushalt 1,8 2
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Bedeutung von Umweltschutz

Frage: "Wie wichtig ist Ihnen persönlich das Thema Umweltschutz? Bitte geben Sie das anhand von Noten von 1 bis 5 an. Note 1 würde heißen 'sehr wichtig' 

und Note 5 bedeutet 'überhaupt nicht wichtig'. Mit den Noten dazwischen können Sie Ihr Urteil abstufen."

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren
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Forschungsdesign: n=2.010, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, MTU, Juni / Juli / August / September 2021, Archiv-Nr. 021061 / 021081

Sehr wichtig - 

Note 1 Note 2  Note 3 Note 4

Überh. 

nicht 

wichtig - 

Note 5 

Ø - 

Note

Keine 

Angabe

%

Schutz der Wasser- und Trinkwasserqualität 88 3 1,5 2

Schutz der Wälder 88 3 1,5 2

Schutz der Böden 87 3 1,5 2

Schutz der Berge und Almen 87 3 1,5 2

Erhalt der Grünflächen, Stopp der Bebauung 85 3 1,5 2

Schutz der natürlichen Ressourcen 86 3 1,5 2

Trennung und Sortierung von Abfall 85 3 1,6 2

Kampf gegen grenznahe Atomkraftwerke 81 4 1,7 2

Schutz der Artenvielfalt 85 3 1,6 2

Vermeidung von Abfall 85 3 1,6 2

Maßnahmen gegen die Gefährdung von Tieren 84 3 1,6 2

Wiederverwertung von Verpackungsmaterial, Recycling 83 3 1,6 2

Verbesserung der Luftqualität 82 4 1,7 2

Gentechnikfreie Landwirtschaft 80 5 1,7 2

Förderung u. Angebote v. erneuerbarer Energie (Sonne, Wind, Wasser usw.) 82 5 1,7 2

Steigerung der Nahrungsmittelqualität 81 4 1,7 2

Strengere Umweltschutzauflagen für Unternehmen 81 4 1,7 2

Umstieg auf saubere Energien (Stopp fossiler Brennstoffe) 78 7 1,8 3

Minderung der Lärmbelästigung 76 6 1,9 2

Einsatz für mehr Energieeinsparung und Energieeffizienz 78 5 1,8 3

Verstärkung des öffentlichen Verkehrs 71 8 2,0 2

Förderung der Wärmedämmung von Häusern 73 6 1,9 2

Ausbau der E-Mobilität 54 18 2,4 4
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Bedeutung von Maßnahmen im Bereich Umweltschutz 

Frage: "Es gibt ja Dinge, die man für sehr wichtig und andere, die man für wenig wichtig oder gar nicht wichtig hält. Bitte geben  Sie anhand von Schulnoten an, 

wie wichtig Ihnen die folgenden Maßnahmen im Bereich Umweltschutz in  Österreich erscheinen. Note 1 würde heißen 'sehr wichtig' und Note 5 bedeutet 

'überhaupt nicht wichtig'. Mit den Noten dazwischen können Sie Ihr Urteil abstufen."

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren
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Forschungsdesign: n=2.010, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, MTU, Juni / Juli / August / September 2021, Archiv-Nr. 021061 / 021081

Sehr wichtig - 

Note 1 Note 2  Note 3 Note 4

Überh. 

nicht 

wichtig - 

Note 5 

Ø - 

Note

Keine 

Angabe

%

Schutz der Wasser- und Trinkwasserqualität 88 3 1,5 2

Schutz der Wälder 88 3 1,5 2

Schutz der Böden 87 3 1,5 2

Schutz der Berge und Almen 87 3 1,5 2

Erhalt der Grünflächen, Stopp der Bebauung 85 3 1,5 2

Schutz der natürlichen Ressourcen 86 3 1,5 2

Trennung und Sortierung von Abfall 85 3 1,6 2

Kampf gegen grenznahe Atomkraftwerke 81 4 1,7 2

Schutz der Artenvielfalt 85 3 1,6 2

Vermeidung von Abfall 85 3 1,6 2
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Bedeutung von Maßnahmen im Bereich Umweltschutz – Top10 

Frage: "Es gibt ja Dinge, die man für sehr wichtig und andere, die man für wenig wichtig oder gar nicht wichtig hält. Bitte geben  Sie anhand von Schulnoten an, 

wie wichtig Ihnen die folgenden Maßnahmen im Bereich Umweltschutz in  Österreich erscheinen. Note 1 würde heißen 'sehr wichtig' und Note 5 bedeutet 

'überhaupt nicht wichtig'. Mit den Noten dazwischen können Sie Ihr Urteil abstufen."

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren
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Forschungsdesign: n=2.010, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, MTU, Juni / Juli / August / September 2021, Archiv-Nr. 021061 / 021081
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Bedeutung von Maßnahmen im Bereich Umweltschutz 

Frage: "Es gibt ja Dinge, die man für sehr wichtig und andere, die man für wenig wichtig oder gar nicht wichtig hält. Bitte geben  Sie anhand von Schulnoten an, 

wie wichtig Ihnen die folgenden Maßnahmen im Bereich Umweltschutz in  Österreich erscheinen. Note 1 würde heißen 'sehr wichtig' und Note 5 bedeutet 

'überhaupt nicht wichtig'. Mit den Noten dazwischen können Sie Ihr Urteil abstufen."

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren
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Forschungsdesign: n=2.010, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, MTU, Juni / Juli / August / September 2021, Archiv-Nr. 021061 / 021081

Orientierungslosigkeit bei Umweltschutzfragen

Frage: "Manche Menschen meinen, dass ihnen im Bereich Umwelt- und Klimaschutz immer mehr die Orientierung fehlt, was gut und was schlecht für die 

Umwelt und das Klima ist. Würden Sie dieser Aussage voll und ganz, eher, eher nicht oder überhaupt nicht zustimmen?"

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren
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Forschungsdesign: n=2.010, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, MTU, Juni / Juli / August / September 2021, Archiv-Nr. 021061 / 021081

Voll und ganz Eher Eher nicht

Überhaupt

nicht

Keine 

Angabe

%

Bevölkerung insgesamt 9

Männer 9

Frauen 9

16-34 Jahre 10

35-59 Jahre 8

60+ Jahre 10

Pflichtschule 11

Weiterführend ohne Matura 9

Matura, Universität 9

Land (bis 5.000 Einwohner) 8

Stadt 10

Kinder im Haushalt 7

Hohe Bedeutung Umweltschutz 6
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Orientierungslosigkeit bei Umweltschutzfragen

Frage: "Manche Menschen meinen, dass ihnen im Bereich Umwelt- und Klimaschutz immer mehr die Orientierung fehlt, was gut und was schlecht für die 

Umwelt und das Klima ist. Würden Sie dieser Aussage voll und ganz, eher, eher nicht oder überhaupt nicht zustimmen?"

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren
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Forschungsdesign: n=2.010, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, MTU, Juni / Juli / August / September 2021, Archiv-Nr. 021061 / 021081

Sehr viel 

erreicht - 

Note 1 Note 2  Note 3 Note 4

Überh. 

nichts 

erreicht - 

Note 5 

Ø - 

Note

Keine 

Angabe

%

Schutz der Wasser- und Trinkwasserqualität 61 10 2,2 5

Trennung und Sortierung von Abfall 61 10 2,2 4

Förderung der Wärmedämmung von Häusern 55 8 2,3 8

Schutz der Berge und Almen 52 16 2,4 6

Förderung u. Angebote v. erneuerbarer Energie (Sonne, Wind, Wasser usw.) 55 10 2,3 7

Schutz der Wälder 50 16 2,5 6

Verstärkung des öffentlichen Verkehrs 50 14 2,5 5

Schutz der natürlichen Ressourcen 48 15 2,5 6

Wiederverwertung von Verpackungsmaterial, Recycling 52 12 2,4 5

Verbesserung der Luftqualität 46 14 2,5 5

Vermeidung von Abfall 47 18 2,6 5

Schutz der Böden 44 20 2,6 6

Erhalt der Grünflächen, Stopp der Bebauung 38 32 2,9 5

Schutz der Artenvielfalt 43 19 2,7 7

Steigerung der Nahrungsmittelqualität 48 14 2,5 5

Ausbau der E-Mobilität 47 13 2,5 9

Minderung der Lärmbelästigung 45 17 2,6 6

Einsatz für mehr Energieeinsparung und Energieeffizienz 50 11 2,4 7

Maßnahmen gegen die Gefährdung von Tieren 43 20 2,7 6

Umstieg auf saubere Energien (Stopp fossiler Brennstoffe) 47 13 2,5 7

Gentechnikfreie Landwirtschaft 45 18 2,6 7

Strengere Umweltschutzauflagen für Unternehmen 42 17 2,6 8

Kampf gegen grenznahe Atomkraftwerke 36 32 3,0 6
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Erfolgsbilanz im Umweltschutzbereich in Österreich

Frage: "Im Umweltschutz wurde in Österreich in den letzten Jahren in den verschiedenen Bereichen unterschiedlich viel erreicht. Bitte geben Sie anhand von 

Noten von 1 bis 5 an, wieviel Ihrer Meinung nach in den folgenden Bereichen erreicht wurde. Note 1 würde heißen es wurde 'sehr viel erreicht' und Note 

5 bedeutet es wurde 'überhaupt nichts erreicht'."

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren
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Forschungsdesign: n=2.010, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, MTU, Juni / Juli / August / September 2021, Archiv-Nr. 021061 / 021081

Mache ich 

sehr häufig - 

Note 1 Note 2  Note 3 Note 4

Mache 

ich nie - 

Note 5 

Ø - 

Note

Keine 

Angabe

%

Trennung und Sortierung von Abfall 82 5 1,7 2

Keine Fernreisen unternehmen 58 23 2,4 3

Vermeidung von Abfall 71 7 2,0 2

Kauf von regionalen Produkten 72 8 2,0 2

Produkte reparieren (lassen) anstatt sie wegzuwerfen 64 12 2,2 2

Plastikmüll vermeiden 66 8 2,1 2

Wasser sparen 65 12 2,2 2

Nutzung öffentlicher Verkehrsmittel 47 34 2,8 2

Kauf von nachhaltigen Produkten 64 11 2,2 2

Stromverbrauch im Alltag reduzieren 63 12 2,2 2

Auf Autofahrten verzichten 42 34 2,9 2

Auf recyclebare Verpackung achten 57 14 2,4 2

Nutzung von biologischen anstatt von chemisch-synthetischen Mitteln 53 13 2,4 4

Nutzung erneuerbarer Energien (Solar-, Wasser-, Windenergie usw.) 44 27 2,8 5

Auf Fleisch verzichten 30 41 3,2 2

Auf E-Mobilität umsteigen 22 54 3,7 6
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Selbstumsetzung von Umweltschutzmaßnahmen

Frage: "Welche der folgenden Maßnahmen machen Sie persönlich, um die Umwelt zu schützen? Bitte geben Sie bei jeder Maßnahme anhand von Noten von 1 

bis 5 an, wie häufig Sie diese machen! Note 1 bedeutet dabei 'mache ich sehr häufig' und Note 5 bedeutet, 'mache ich nie'."

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren
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Forschungsdesign: n=2.010, Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren, MTU, Juni / Juli / August / September 2021, Archiv-Nr. 021061 / 021081
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%

Der Klimawandel ist eine neue 

Entwicklung, der Anteil der 

Menschen daran ist groß

Den Klimawandel hat es schon 

immer gegeben, der Anteil der 

Menschen daran ist klein

Der Klimawandel ist eine große 

Bedrohung und erfordert, dass 

wir uns in allen Lebensbereichen 

radikal verändern und umstellen 

müssen
  

Die Bedrohung durch den 

Klimawandel ist relativ gering und 

erfordert daher keine 

Veränderungen oder Umstellungen 

in unseren Lebensbereichen

Der Klimawandel ist ein großes 

Problem und muss durch 

Fortschritt in der Technik und 

durch Anreize für die 

Bevölkerung gelöst werden

Der Klimawandel ist kein großes 
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durch Anreize für die Bevölkerung 
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Die Maßnahmen von Österreich 

sind sehr sinnvoll, im Kampf 

gegen den Klimawandel müssen 

alle zusammenarbeiten

Die Maßnahmen von Österreich 

machen keinen Sinn, da der 

Klimawandel ein weltweites 

Problem ist
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Einstellung zum Klimawandel im Detail

Frage: "Denken Sie nun bitte an den Klimawandel. Hier sehen Sie links und rechts unterschiedliche Aussagen. Bitte geben Sie zu jeder davon an, welcher Sie 

eher zustimmen! Klicken Sie also bitte einfach für jedes Paar von Aussagen an, wofür Sie sich eher entscheiden würden, für die rechte oder für die linke 

Aussage."

Basis:  Österreichische Bevölkerung ab 16 Jahren


